
Isenbüttel. Der Zug ins Wasser
nimmt Fahrt auf, und somit hat
am Tankumsee auch die Saison
für die Rettungsschwimmer von
der DLRG begonnen. Ehrenamt-
liche sind an Wochenenden und
in den Sommerferien täglich da,
um Menschen aus Notlagen im
Wasser zu retten, vor allem aber
bei kleinen und größeren Unfäl-
len am Land zu helfen. Hinter
demgeschütztenBadespaß steckt
also viel Arbeit, die die freiwilli-
gen Lebensretter in ihrer Freizeit
bewältigen. Und solche Enthusi-
asten, die zur Stelle sind, wenn je-
de Sekunde zählt, muss man
frühzeitig finden und motivie-
ren. Noch sind nicht alle Woche-
nend- und Feriendienste dieser
Saison besetzt.
Martin Böye aus Wolfenbüttel

freut sich immer auf den DLRG-
Einsatz am Tankumsee. Denn
dann hat der Rettungsschwim-
mer aus der Lessingstadt wieder
traditionell seinen ersten Dienst
dort. Das Naherholungsgebiet
bei Isenbüttel ist ihm in seinen
nunmehr 14 Dienstjahren ans
Herz gewachsen. „Man kommt
wieder in sein zweitesWohnzim-
mer.“
Böye ist immer wieder am

Tankumsee, sein jungerKamerad
Jan Lange hat jetzt dort seine Pre-
miere. Der 16-Jährige hat nach
CoronamitderAusbildungange-
fangen und seit drei Wochen den
Rettungsschwimmerschein.
Schon als Kind hat er Freude am
Schwimmen gefunden. „Es
machtmir an sich Spaß, und jetzt
kommt der Aspekt hinzu, dass
ich Leben retten kann.“ So wie
Böye es schon am Tankumsee
zweimal mit Reanimationen ge-
macht hat.
Lange ist aus Sicht von Dennis

Wengenroth,derdiesmaldieEin-
satzleitung hat, der typische Kan-
didat, den die DLRG rekrutieren
muss, um Wachdienste wie am
Tankumsee überhaupt besetzen
zu können. Jugendliche in der
Phase zwischen13, 14 Jahrenund
der Volljährigkeit versuchen die
Rettungsschwimmer, für dieses
Ehrenamt zu begeistern. „In der
Regel haben junge Leute Lust da-
ran, etwas zu machen.“ Bei der
Wache kämen Gemeinschaft,
eine Sinn stiftende Tätigkeit und
diedamit verbundeneWertschät-
zung jener, denen sie helfen, zu-
sammen.
Wichtige Faktoren, um Kandi-

daten bei der Stange zu halten,
um den geschützten Badebetrieb
unter anderem am Tankumsee
aufrechtzuerhalten. Wenn Wen-
genroth die einzelnen Ausbil-
dungselemente vom Rettungs-
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schwimmerkursus über Sanitäts-
dienst bis zurErstenHilfe zusam-
menzählt, kommt er auf mindes-
tens 20 Tage Kurse, die auf Wo-
chenenden verteilt werden. Es
kommen noch Fortbildung und
bei einigen Kräften Fachausbil-
dungen hinzu. In den vergange-
nen 24 Monaten habe er 21 Ret-
tungsschwimmermit demAbzei-
chen Gold und 18 mit Silber für
seine Ortsgruppe ausgebildet.
Dennoch: „Wir bräuchten drin-
gend mehr.“
Das liest sich auch daran ab,

dass die 30 Einsatzkräfte über das
jüngste lange Wochenende – 18
ausgebildete und zwölf in Ausbil-
dung befindliche – aus vier Orts-
gruppen kommen: Neben der fe-
derführenden Wolfenbütteler
sind es Schöningen, Remlingen
und Königslutter. Wengenroth
kennt kaum eine Ortsgruppe, die
das allein stemmen könnte,
Braunschweig mal ausgenom-
men. Unter anderem dieser Um-
standmacht esnötig,Dienstpläne
frühzeitig zu erstellen. So beginnt
die Badesaison für den Arbeits-
kreis der Wachführer eigentlich
bereits im Januar. Die Einsatzzei-
ten müssen in Einklang kommen
mit Beruf und Familie. „Wir sind
darauf angewiesen, dass die Leute
Zeit haben.“Noch seiennicht alle
Dienste in dieser Saison mit Per-
sonal besetzt, die Tüftelei gehe
weiter.
Wengenroth, ausgebildeterKa-

tastrophenschutz-Manager und
bei der Stadt Wolfsburg im Fach-
bereichZivilschutz tätig, verweist
darauf, wie wichtig geschützter
Badebetrieb an einem beliebten
Gewässer wie dem Tankumsee
ist. „Der Nichtschwimmer-An-
teil steigt.“ Er sieht nicht nur die
Eltern gefordert, sich rechtzeitig
um die Schwimmausbildung
ihrer Kinder zu kümmern. Die
Politik sei verantwortlich dafür,
das Ehrenamt sowie Bäderbetrie-
be und Lehrschwimmbecken zu
fördern, damit Ausbildung über-
haupt stattfinden könne.

saisonstart für rettungsschwimmer: Martin Böye, Jan Lange und
Dennis Wengenroth (v.l.) von der DLrG ortsgruppe Wolfenbüttel
machen am tankumsee ihren auftakt. Foto: Lea Behrens

Tankumsee: Lebensretter
starten in ihre Badesaison
Seit Mai wieder DLRG-Wachdienste an Wochenenden –

Was bei der Motivation der Ehrenamtlichen zählt
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✓ 1mal Eintritt in die Sole-Therme
Bad Harzburg

✓ 2 Übernachtungen im Doppelzimmer „Britz“
✓ täglich abwechslungsreiches Frühstück
✓ täglich Kaffee- und Kuchenzeit mit

hausgebackendem Kuchen
✓ täglich Abendessen im Rahmen unserer

beliebten Halbpension
✓ kostenfreie Nutzung des knapp 1000m2

großen Wellnessbereiches mit Innen- und
Außenpools sowie der Saunalandschaft

Weitere Zimmerkategorien und Kinderermäßigungen
auf Anfrage

HARZTHERME –
ZEIT FÜR ERHOLUNG
Reisezeitraum ab sofort bis 20.12.2024
(Feiertage ausgenommen)
Ihre Anreise ist sonntags bis freitags möglich

✓ 1mal Weinführung imWein-Sensorikum*
✓ 2 Übernachtungen im Doppelzimmer

„Weingarten“
✓ täglich schmackhaftes Frühstücksbuffet
✓ täglich Abendessen im Rahmen der

Halbpension
✓ freie Nutzung des über 900m2 großen Spa-

Bereichs mit kombiniertem Innen-/Außen-
pool, Saunen, Massage- und Wellness-
anwendungen, Ruhezone und Liegebereich
auf der Dachterrasse

Weitere Zimmerkategorien und Kinderermäßigungen
auf Anfrage

NEUEWEINWELTEN
Reisezeitraum ab sofort bis 31.01.2025
(Feiertage ausgenommen)
Ihre Anreise ist sonntags bis freitags möglich

Ab 279 €
pro Person
2 Nächte

Ab 289 €
pro Person
2 Nächte

Sonnenhotel Weingut Römmert in Volkach
Tel.: 09381 71816 0
eMail: info@sonnenhotel-weingut-roemmert.de

Sonnenresort Ettershaus in Bad Harzburg
Tel.: 05322 78789 0
eMail: info@sonnenresort-ettershaus.de

Buchungscode: PAZ-2404-SEH
www.sonnenresort-ettershaus.de

Buchungscode: PAZ-2404-SWR
www.sonnenhotel-weingut-roemmert.de

FRÄNKISCHE WEINBERGE

NATURPARK HARZ

8-Tage-Seniorenreisen
Thüringen Eisenach, erfurt, gotha

ab €635,–
Kein Einzelzimmerzuschlag! • Preisnachlass
bei Selbstanreise: € 50,– pro Person!
Keine Parkgebühren!

ab €648,–
Einzelzimmerzuschlag!: € 140,–
Keine Parkgebühren! • Preisnachlass
bei Selbstanreise: € 50,– pro Person!
(ohne Ausflüge)

23.06., 21.07., 18.08., 15.09., 13.10.2024 23.06., 21.07., 18.08., 15.09., 13.10.2024

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

Hotel gothaer hof

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche
und WC

• Galabuffet sowie Thüringer Spezialitäten-
buffet (im Rahmen der Halbpension)

• Stadtführung Gotha
• Ausflug und Eintritt „egapark“ Erfurt sowie
Fahrt mit dem „egapark-Express“
(+ € 20,– pro Person)

• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf • WLAN
und vieles mehr

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche
und WC

• Galabuffet sowie Brandenburger Speziali-
tätenbuffet (im Rahmen der Halbpension)

• Geführter Spaziergang
• Ausflug Berlin im Überblick *
• Ausflug Spreewald mit Kahnfahrt *
• Heimat-/Unterhaltungsabend
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf • WLAN
und vieles mehr

* außer für selbstanreisende Gäste

Hotel am mellensee

Berlin, Potsdam, Spreewald

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)


